
Viele Wege führen zu uns …

Beratung und Information für Betroffene,
Angehörige, ehrenamtlich und beruflich
Engagierte

Alzheimer Telefon Augsburg
� Möchten Sie mit jemandem sprechen, der

lhre Situation als Angehöriger eines an
Demenz erkrankten Menschen versteht?

� Ehrenamtliche mit Kompetenz und
Erfahrung nehmen sich Zeit für Sie und
bieten Ihnen Gelegenheit zu einem
vertraulichen Gespräch.

� Auf Wunsch vermitteln wir Ihnen
Beratungs- und Entlastungsangebote im
Großraum Augsburg.

� Zur Information und Beratung stehen wir
auch jedem Interessierten zur Verfügung.

Mitgliedsantrag
Hiermit trete ich der Alzheimer Gesellschaft
Augsburg e.V. bei als
* Privatperson (Jahresbeitrag 24 €)
* Institution (Jahresbeitrag 48 €).

Bei Spenden/Mitgliedsbeiträgen bis 200 € gilt
Ihre Kontoabbuchung als Spendenquittung für
das Finanzamt. Bei höheren Spenden erhalten
Sie von uns eine Spendenquittung.
Alle Mitglieder erhalten vierteljährlich  kostenlos
die Zeitschrift Alzheimer-Info der Deutschen
Alzheimer Gesellschaft.

* Ich überweise den Jahresbeitrag
 (Konto siehe Rückseite).
* Ich nehme am Lastschriftverfahren teil.

Bitte einsenden an
Alzheimer Gesellschaft Augsburg e.V.
Selbsthilfe Demenz, c/o PIKASSO
Heilig-Kreuz-Str. 22, 86152 Augsburg

Das Alzheimer Telefon
Augsburg ist ein Projekt im
"Bündnis für Augsburg"

Kontoinhaber:

Konto-Nr:

Bank:

BLZ:

Ort, Datum:

Unterschrift:

Name:

Institution:

Strasse:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Alzheimer
Telefon
Augsburg

0821 / 3193 110
   Mittwoch  10 bis 13 Uhr
   Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten
unseren Anrufbeantworter.

Wir rufen Sie baldmöglichst zurück.



Wir brauchen Ihre Unterstützung
� durch Ihre Mitgliedschaft

� durch Ihr ehrenamtliches Engagement

� durch Ihre Spende

Die Alzheimer Gesellschaft Augsburg e.V.
wurde im Jahr 2009 gegründet. Wir sind
ein eingetragener und als gemeinnützig
anerkannter Verein, der Betroffenen und
Angehörigen im Raum Augsburg beratend
zur Seite stehen möchte.

Unsere Ziele
Förderung von Verständnis und Hilfsbereitschaft
für Menschen mit Demenz und deren Angehörige.

Anregung und Unterstützung von gesundheits-
und sozialpolitischen Initiativen für diesen
Personenkreis auf lokaler Ebene.

Beratung und Entlastung pflegender Angehöriger
durch emotionale Unterstützung, Fachinfor-
mationen und Vermittlung praktischer Hilfen.

Unterstützung der Krankheitsbewältigung sowie
der Selbsthilfefähigkeit bei Betroffenen und
Angehörigen.

Aufzeigen von Möglichkeiten der frühen Diagnose
und Therapie von Demenzerkrankungen.

Adresse: Alzheimer Gesellschaft
 Augsburg e.V.
 Selbsthilfe Demenz
 c/o PIKASSO
 Heilig-Kreuz-Str. 22
 86152 Augsburg

Telefon: 0821/3193 130 (Geschäftsstelle)
 0821/3193 110 (Alzheimer-Telefon)

E-Mail:  info@alzheimer-augsburg.de
Internet:  www.alzheimer-augsburg.de

Bank:  Stadtsparkasse Augsburg
 BLZ 720 500 00
 Konto 82750

Demenz
In Deutschland sind 1,2 Millionen Menschen von
einer Demenzerkrankung betroffen. Die Alzheimer-
Krankheit ist die häufigste Ursache für eine
Demenz. Mit zunehmendem Alter tritt sie häufiger
auf. Bei den über 90-Jährigen ist jeder Dritte
betroffen. Nur selten tritt die Krankheit bei
Menschen unter 60 Jahren auf, die meisten sind
über 75.
Menschen mit Demenz fällt es schwer, sich zu
erinnern, neue Erfahrungen aufzunehmen und sich
räumlich und zeitlich zu orientieren. Die Alltags-
bewältigung wird zunehmend zum Problem. Die
Betroffenen sind schon nach kurzer Zeit auf Hilfe
angewiesen. Eine Heilung ist bisher noch nicht
möglich.
Familienmitglieder tragen die Hauptlast der
Betreuung und Pflege von Demenz-kranken – und
das oft rund um die Uhr. Menschen mit Demenz
und Angehörige brauchen die Hilfe und das
Verständnis ihrer Freunde, Nachbarn und des
gesellschaftlichen Umfeldes. Etwa zwei Drittel aller
Erkrankten werden zu Hause von ihren Ange-
hörigen betreut und gepflegt.
Bis zum Jahr 2030 wird sich die Zahl der
Alzheimer-Patienten etwa verdoppeln.

In Augsburg sind heute etwa 4000 Menschen von
der Erkrankung betroffen. Die indirekt betroffenen
Angehörigen, Betreuer und Pflegenden erhöhen
die Zahl auf ein Vielfaches. Jährlich gibt es in
unserer Stadt nahezu 1000 Neuerkrankungen.


